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LIEBE LESERINNEN UND LESER, 
„Lasset die Kinder zu mir kom
men und wehret ihnen nicht." 
Diesen Satz sagt Jesus, als die 
Jünger einige Kinder, die sich ihm 
nähern, wegschicken wollen. 
Die Reaktion der Jünger auf die 
Kinder beschäftigt mich. Mir 
kommt in den Sinn, daß viele 
Menschen heute mit Kindern 
nicht anders umgehen. Kinder 
werden weggeschickt, beiseite 
geschoben. Kinder haben nicht 
mehr den Stellenwert, den sie 
früher einmal hatten. Da wuchsen 
sie noch in intakten Familien auf, 
es war immer jemand zu Hause, 
fast immer ein Gesprächspartner 
da. 
Heute jedoch erlebe ich es oft, 
daß nicht nur der Vater, sondern 
auch die Mutter berufstätig ist. 
Die Kinder wachsen entweder bei 
den Großeltern auf oder sind oft 
allein zu Hausee, wenn sie aus der 
Schule kommen. Dann aber kön
nen Erlebnisse, Ärger wie Freude, 
nicht erzählt werden, die Kinder 

erleben sich als nicht ernstge
nommen. Frust und Aggressionen 
wachsen und bahnen sich Wege, 
die später nicht mehr kontrolliert 
werden können. 

Am 20 September ist 
Weltkindertag 

Ein Tag, an dem nachgedacht 
wird über die Entwicklung der 
Kinder in unserem Land, aber 
auch in anderen Ländern der Er
de. Am 24. Mai ist der Global 
March, der Marsch fiir Kinder
rechte, auch in Aachen gewesen. 
Kinder machen aufmerksam auf 
ihre Lage als Arbeiter, auf ihre 
Not und Ausbeutung. 
Ich wünsche mir und Ihnen, daß 
wir keinen besonderen Tag im 
Jahr mehr brauchen, an dem wir 
an die Kinder denken. Kinder sind 
etwas so Wunderbares und Wert
volles, daß jeder Tag ein Kinder
tag sein sollte. 
Auch wir sollten den Kindern ihr 
Kommen zu uns nicht verwehren. 

Metje Steinau 
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